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Alle Jahre wieder kommt das Christus-
kind auf die Erde nieder, wo wir  

Menschen sind. Kehrt mit seinem  
Segen ein in jedes Haus, geht auf 
allen Wegen mit uns ein und aus.

Als Kind hat mich der Text verwirrt, 
singt man doch, dass Jesus auf allen 

Wegen mit uns geht (und so habe ich es 
ja auch im Kindergottesdienst gehört). Aber 

wie ist dann das „alle Jahre wieder“ zu verste-
hen? Dieser Liedtext blieb für mich ein Rätsel. Trotz-

dem war es mein Lieblingsweihnachtslied.

Heute, einige Jahre später, kann ich verstehen, dass wir 
Gott, das Christuskind, ein Mal im Jahr zu Weihnachten 
auf ganz besondere Weise in unsere Welt holen. Wenn 
wir Kerzen entzünden und „unser“ Fest begehen: Viel-
leicht mit dem Duft von Keksen und dem Weihnachts-
essen in der Nase, vielleicht mit einem Weihnachtsgot-
tesdienst, mit stimmungsvoller Musik, im Kreis unserer 
Lieben. Gerade zu Weihnachten spüren wir die Sehn-
sucht nach Frieden und Liebe und Gemeinschaft, nach 
Gottes Nähe ganz besonders. Da kommt uns das Chris-
tuskind ganz nah.

Wie wir auch feiern, unsere weihnachtlichen Rituale be-
rühren uns, öffnen unsere Herzen und schaffen Vertraut-
heit, auch wenn wir sie ergänzen, verändern, an unser 
Leben anpassen. Das halten sie aus, denn das Wesentli-
che schwingt immer mit. 

Und in dem Berührt-Werden, der Vertrautheit liegt, eine 
ungemeine Kraft der Zuversicht, eine starke Quelle für 
unser Hoffnung und unseren Glauben. Für unsere Wege 
ins neue Jahr.

Ich wünsche Ihnen eine friedliche Adventszeit  
und gesegnete Weihnachten!

Ihre Pfarrerin Katja Wahler-Bachl

Liebe Gemeinde, 
Mit großen Schritten gehen wir auf den Advent 
und das Weihnachtsfest zu! Freuen Sie sich 
schon auf die bevorstehende Zeit? Oder wird 
Ihnen ein bisschen bang beim Gedanken daran? 
Weil es noch so viel zu erledigen gilt? Oder weil 
uns unsere schmerzlichen Verluste in dieser Zeit 
noch intensiver bewusst werden?

Rituale können uns in dichten, anstrengenden 
Zeiten eine gute Unterstützung sein. Sie geben 
Raum, Erlebtes zu verarbeiten und können Halt 
und Orientierung geben.

Mir ist es ein liebgewonnenes Ritual geworden, 
in der Adventszeit jeden Morgen eine Kerze an-
zuzünden und einen kurzen Text über Gott und 
unser Leben aus meinem Adventkalender zu 
lesen. Die Ruhe, die neuen Perspektiven und die 
Dankbarkeit, die dabei entstehen, sind mir sehr 
wichtig geworden.

Gibt es ein Ritual, das Ihnen wichtig geworden 
ist, Ihnen Kraft gibt, Sie zur Ruhe kommen lässt?

Wir freuen uns, dass einige Gemeindemitglie-
der in dieser Ausgabe der Kreuzkirche über ihre 
persönlichen Rituale erzählen. In verschiedenen 
Veranstaltungen laden wir Sie ein, Rituale ge-
meinsam zu erleben. Auf Seite 7. stellen wir Ihnen 
ein Achtsamkeitsritual vor. Vielleicht ist etwas 
dabei, das Sie in ihren Alltag mitneh-
men wollen? 

Möglicherweise ist es für Sie 
schon zum Ritual gewor-
den, das Friedenslicht zu 
Weihnachten mit nach 
Hause zu nehmen – auch 
heuer können Sie es am 
24.12. wieder vor unserer 
Kirche abholen.

Wir wünschen Ihnen eine geseg-
nete Advents- und Weihnachtszeit und 
freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen!

Herzlichst, Ihre Kuratorin-Stellvertreterin 
Heidemarie Pircher-Reif

GEISTLICHES WORT

„Neben den Adventskalendern für 
die beiden Kinder, dem gemeinsa-
men Schmücken des Adventskran-
zes und dem Kindertheater-Besuch 
gibt es noch so manches, das uns 
jedes Jahr begleitet: Luise lädt ihre 
Freundin ein, gemeinsam backen sie 
mit den Kindern Kekse. Wir basteln aller-
hand und Clemens sucht mit den zwei Mädels 
den Christbaum aus, den die drei dann mit vereinten 
Kräften nach Hause schleppen. Wir besuchen auch seit 
einigen Jahren die Familienweihnacht in der Kreuzkir-
che. Ein klassisches Weihnachtsessen gibt es bei uns 
nicht, jedes Jahr ist etwas anderes dran, das wir aus der 
weihnachtlichen Essens-Wunschliste auswählen." 
Luise und Clemens Liehr

 
„Komisch, dass die Menschen jedes Jahr in der Ad-
ventzeit die Stille herbeisehnen! Ich kann mich nicht 
erinnern, jemals eine stille Adventzeit erlebt zu haben! 

Alles wird in diese kurze Zeitspanne hinein-
gepresst, Wichtiges und sehr oft auch 

ziemlich Unwichtiges. Und trotzdem 
sehnt sich der Mensch nach Stille, 

nach Innehalten, nach Tiefe! 

Am 24. Dezember, wenn endlich 
alles, was wir glauben erledigen 
zu müssen, erledigt ist, wenn der 

Abend sinkt und die Kinder vor 
lauter Aufregung ganz still werden, 

dann kann man den Frieden fühlen, 
der über diesem besonderen Abend liegt! 

Der das Herz weit macht und uns Gott so innig 
nahebringt! Da ist die Heilige Nacht auch in unseren 
Herzen angekommen!“ 
Gabriela Lyon

„Bei uns in der Familie ist das Aussuchen des Christ-
baums ein wichtiges gemeinsames Ritual. Alle wollen 
mitentscheiden: wie groß soll er sein, wie dicht die 
Zweige, nehmen wir den großen schlanken Baum, oder 
doch den mit den ausladenden Zweigen unten? Das 
kann schon Mal ein paar Stunden dauern, bis wir mit 
‘unserem‚ Christbaum nach Hause gehen!“ 

„Wir schmücken immer alle gemeinsam am Morgen 
den Baum: dann holen wir die alte Schachtel mit 
dem Christbaumschmuck heraus und der vertraute 
Schmuck, der sich über die Jahre angesammelt hat, 
wird drauf gepackt!“

„Gestritten wird bei in uns in der Familie zu Weihnach-
ten nicht. Aber manchmal spürt man eine Anspannung, 
weil die Erwartungen an diesem Tag so hoch sind. Alle 
sollen gemeinsam feiern, obwohl wir eine Patchwork 
Familie sind. Dann ist die Laune irgendwie cloudy, es 
fühlt sich gezwungen an.“

„Geschenke sind schon schön. Wenn ich etwas weiß, 
was dem anderen eine Freude macht, schenke ich 
gerne. Aber unnötigen Konsumzwang zu Weihnachten 
mag ich nicht.“ 
Reli-Schüler Levi, Markus, Philipp und Sascha 

ADVENT UND WEIHNACHTEN

Rituale im Advent und zur Weihnachtszeit
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mit KindergottesdienstY  mit Abendmahl

VERANSTALTUNGEN UND KREISE
							     
Zu Redaktionsschluss galt: Alle Veranstaltungen außer-
halb des Gottesdienstes finden unter Einhaltung der 
2-G-Regel statt (geimpft oder genesen). 

Midlife-Kreis: Theologische Gespäche 

Der historische Jesus I: Historischer Jesus und verkün-
digter Christus						    
Was weiß man heute über den Menschen Jesus von Na-
zareth, sein Leben und sein Umfeld aufgrund historischer 
Forschung? (Inwiefern) beeinflussen diese Forschungser-
gebnisse unseren Glauben?					   
Am Mittwoch, 12. Jänner. 2022| 18:30 – 20:00 Uhr 
Gemeindehaus Hügelgasse 9/Neblingergasse 2, 1130 Wien 
							     
Der historische Jesus II: Jesu Selbstverständnis		
Hatte Jesus ein konkretes Bild von sich selbst, als er heilte, 
Dämonen austrieb und die Herrschaft Gottes verkündete? 
Welche Rolle maß er sich selbst beim Anbruch der Got-
tesherrschaft bei? 					   
Am Mittwoch, 16. Jänner. 2022 | 18:30 – 20:00 Uhr 
Gemeindehaus Hügelgasse 9/Neblingergasse 2, 1130 Wien 

Baby-Treff

Jeden Mittwoch | 9:00 bis 11:00 Uhr (außer in den Schul-
ferien) „50er Haus“, Cumberlandstraße 48, 1140 Wien

Bastelkreis 

Jeden Montag | 15:00 bis 17:00 Uhr			 
„50er Haus“, Cumberlandstraße 48, 1140 Wien

Freundeskreis für Seniorinnen und Senioren

Termine nach Absprache.  
Unser Besuchskreis besucht Sie auch gerne zuhause! 	
Bitte melden Sie Ihren Wunsch im Pfarrbüro an.

Jugendgruppe

Workshop: Brot für die Welt 	 			 
ein Blick hinter die Kulissen der Organisation		
Am Freitag, 19. November. 2021	16.30 – 18.00 Uhr 	

Rituale in der Familie

Es werden christliche Rituale vorgestellt und eingeübt. 		
2. Dezember. 2021  18.30 Uhr				  
50er Haus, Cumberlandstr. 48, 1140 Wien

Kirche für Entdecker*innen:

Für 2 ½ Stunden gibt es Spannendes aus der Bibel, unse-
ren Bastelworkshop,Lieder, Spiele, Spaß & Action für alle 
zwischen 6 und 11!						    
Termine: Samstag 22.1 und 26.2.2021, 14.30 Uhr

VERANSTALTUNG DER REGION WSW

Kirche am Wege, Hetzendorf 

Hausmusik-Nachmittag					   
Musik gehört einfach zur Adventszeit dazu. Wir laden ein 
zum gemeinsamen Musizieren! Du spielst ein Instrument, 
singst gern, oder möchtest ein schönes Adventsgedicht 
vortragen: Dann sei herzlich willkommen! 		
Natürlich sind auch alle alle eingeladen die lieber  
zuhören wollen. 						    
								      
Samstag, 11. Dezember 2021, 16-17 Uhr			 
Kirche am Wege: Biedermanngasse 11–13, 1120 Wien		
Anmeldung unter: christopher.tuerke@evang.at 

Lichtmess - Darstellung Jesu im Tempel	  		
Traditionell beschloss Lichtmess (= Darstellung Jesu im 
Tempel) den weihnachtlichen Festkreis. Es war üblich, erst 
an diesem Tag die Krippe und den Weihnachtsbaum aus 
der Wohnung zu entfernen. Wir begehen dieses Fest in 
Form einer liturgischen Vesper mit Lesungen, Gebeten, 
Weihnachtsliedern und dem Entzünden der Lichter. 

Online-Gottesdienst, 02. Februar 2022 um 20 Uhr  
via Zoom						    
Den Zoom-Link finden Sie auf unserer Website  
(www.kircheamwege.at) unter Gottesdienst und  
Veranstaltungen.

Johanneskirche, Liesing

Adventkonzert der beiden Chöre „LieSingers“  
und „All You Can Sing“ 						    
Am Samstag 11. Dezember. 2021 um 17.00 Uhr 	

Advent-Flohmarkt 					   
Am Samstag, 4. Dezember. 2021 10:00-17:30 in den  
Gemeinderäumlichkeiten 					   
Johanneskirche: Dr.-Andreas-Zailer-Gasse 10, 1230 Wien

Wir freuen uns über  
die Taufe von

Mateo Greblic 
Sophie Hemmelmayr 

Aaliyah, Fikreta, Ibrahim Kurt 
Charles Muhr 

Felix Leitner-Nitsche 
Sophia Pausz 
Mia Trimmel

Wir trauern um
Marion Hofmann

Ingeborg Pöcksteiner 

Theodor Schneider 

Wir gratulieren zur Trauung
 Veronika und Silvester Bartsch 

Clara Langthaler-Kränkl und Lukas Kränkl

GOTTESDIENSTE

05.12. 10:00 2. Adventsonntag
Gottesdienst mit Y

Reichl

10.12. 18:00 Tröstende Rituale
Gottesdienst

Kunert, Schoene

12.12. 10:00 3. Adventsonntag
Familiengottensdienst

Wahler-Bachl

19.12. 10:00 4. Adventsonntag Got-
tesdienst 

Hübner

24.12. 15:30 
17:00

Familienweihnacht 
Christvesper 
3-G-Nachweise sind 
erforderlich!  

Wahler-Bachl 

Reichl

25.12. 10:00 Christtagsgottesdienst 
mit Y

Reichl

26.12. 10:00 1. Sonntag nach dem 
Christfest 
Gottesdienst mit Y

Pircher-Reif/ 
Reichl

31.12. 17:00 Altjahresabend 
Wie misst man ein Jahr

Wahler-Bachl

02.01. 10:00 Gottesdienst mit Y Wahler- 
Bachl

09.01. 10:00 Generationen- 
Gottesdienst mit  
Segen für das neue Jahr

Reichl

16.01. 10:00 Predigtreihe  
Gleichnisse Jesu
Gottesdienst mit Y

Wahler-Bachl

23.01. 10:00 Gottesdienst Reichl

30.01. 10:00 Gottesdienst Kadan

06.02. 10:00 Gottesdienst mit Y Pircher-Reif

13.02. 10:00 Gottesdienst Wahler-Bachl

20.02 10:00 Gottesdienst mit Y Reichl

27.02. 10:00 Predigtreihe Gleichnis-
se Jesu
Gottesdienst

Geist

04.03. 18:00 Tröstende Rituale
Gottesdienst

Hochhauser/
Reichl

06.03. 10:00 1. So. in der Fastenzeit
Gottesdienst mit Y mit 
traditioneller Liturgie 

Reichl

ADVENT IN DER KREUZKIRCHE
 
Wir laden ein zum gemeinsamen Adventkranzbinden! 
Alle Materialien sind vorhanden, kommen Sie einfach 
vorbei und gestalten Sie Ihren persönlichen Adventkranz 
mit uns – Vorkenntnisse sind nicht notwendig!  
Am 27. November, 13.-18.00 Uhr im Gemeindehaus in der 
Hügelg. 9, 1130 Wien.  
An den vier Adventsonntagen wird nach dem Gottes- 
dienst am Adventmarkt allerlei Weihnachtliches ange-
boten: selbstgebackene Kekse, handgemachten Weih-
nachtsschmuck, liebevoll gestrickte Wollhauben und 
Handschuhe. Mit dem Erlös aus dem Verkauf wird die 
Arbeit der Stadtdiakonie unterstützt!

FAMILIENWEIHNACHT IN DER KREUZKIRCHE
							     
Familienweihnacht: 24.12.2021 ab 14.30 Uhr 		
3G-Nachweis erforderlich!  
Wir weiten auch heuer wieder den Raum der Kreuzkir-
che und feiern schon ab 14.30 Uhr im Garten und vor 
der Kirche:	 						    
• mit Feuerschale und Weihnachtsliedern 		
• mit der Möglichkeit Christbaumschmuck zu basteln 	
• sich an heißen Maroni die Hände zu wärmen 		
• und das Friedenslicht nach Hause zu holen	            	
Um 15.30 Uhr feiern wir dann Familiengottesdienst in  
der Kreuzkirche

LEBENSBEWEGUNGEN 
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EINLADUNG ZU EINEM RITUAL DER ACHTSAMKEIT

Ritual der Achtsamkeit 
Rituale, regelmäßige Übungen oder kleine Gesten tun 
der Seele gut, geben dem Leben Struktur und schen-
ken Geborgenheit. Ein täglicher Spaziergang kann ein 
Ritual sein, oder eine Tasse Tee, die ich mir jeden Tag 
gönne, um zur Ruhe kommen. Der Gottesdienstbe-
such am Sonntagmorgen, das Entzünden der Kerzen 
am Adventskranz. Mit wohltuenden Ritualen übe ich 
mich darin, mir selbst etwas Gutes zu tun – für mich 
allein, wie zum Beispiel mit dem Gebet der lieben-
den Aufmerksamkeit, oder vielleicht gemeinsam mit 
Menschen, die mir wichtig sind. Im Gesprächsabend 
„Rituale in der Familie“ werden gemeinschaftsstif-
tende, christliche Rituale vorgestellt und eingeübt 
(2.12. 18.30 Uhr). 

So oft fordern wir Leistung von uns selbst und be-
werten was wir tun und schaffen. Dieses Gebet von 
Ignatius von Loyola lädt uns ein, mit liebevollem Blick 
auf uns selbst zu schauen, so wie auch Gott es tut.

Helfen zur Weihnachtszeit 
und darüber hinaus!
Jedes Jahr zur Weihnachtszeit engagieren sich Freun-
dinnen und Freude der Kreuzkirche für ein diakonisches 
Projekt. Dieses Jahr hat uns Claudia Wettel, Sozialarbei-
terin der Stadtdiakonie, darum gebeten, Hygieneartikel 
für Frauen und Kinder zu sammeln. Das ist eine sehr 
konkrete und praktische Bitte, denn tatsächlich ist es so, 
dass zur Weihnachtszeit viele Menschen bereit sind, für 
Weihnachtsgeschenke zu spenden. Danach aber fehlt 
es wieder an den notwendigsten Dingen für den Alltag. 
Wir bitten Sie deshalb: beteiligen Sie sich an diesem 
konkreten Projekt: kaufen Sie Hygieneprodukte aller 
Art (Duschgels, Shampoo, Seifen, Hautpflegeprodukte, 
Tampons, Binden, Bürsten, Rasierer…) und bringen Sie sie 
zu den Gottesdienstzeiten oder während der Büro-Öff-
nungszeiten zu uns. Wir werden die Spenden im Jänner 
in die Stadtdiakonie liefern!  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Jugendworkshop
Die Jugendgruppe der Kreuzkirche hat im Sommer mit 
einem Youtube-Video einen Spendenaufruf für das Äthi-
opienprojekt von Brot für die Welt gestaltet: insgesamt 
sind 800 Euro zusammengekommen! 

Als Dankeschön für euren Einsatz für Menschen in Äthio-
pien möchten wir von Brot für die Welt die Jugendlichen 
der Kreuzkirche gerne einladen, unsere Arbeit kennen zu 
lernen! Ein Blick hinter die Kulissen! Wie funktioniert Ent-
wicklungszusammenarbeit? Wie entstehen Projekte wie 
das in Äthiopien? Was gibt es Neues aus dem Projekt, für 
das ihr Spenden gesammelt habt? Wie arbeiten wir mit 
den Menschen vor Ort zusammen und wie gestaltet sich 
ein Besuch bei ihnen, also eine Projektreise?  Wir freuen 
uns darauf, diese sowie all eure Fragen zu beantworten 
und auf einen spannenden Workshop mit euch, am Frei-
tag, 19. November, 16.30 Uhr!

Carina Scheibreithner, Brot für die Welt 
Anmeldung bitte direkt bei unserem Jugendmitarbeiter 
Adam unter jugend@kreuzkirche.at oder per SMS oder 
Signal (0699/18877772)

EVANGELISCH GLAUBEN UND LEBEN

Theologischer Kurs 
Wir wollen gemeinsam Theologie treiben und  
ausgewählte Kapitel theologischer Literatur lesen 
und diskutieren!

Thema 1: „Christ:innen sind nicht dadurch ausgezeich-
net, dass sie Aussagesätze für wahr halten." 		
Aber wie funktioniert dann „glauben“? Was heißt ge-
lebter Glaube und was war das Revolutionäre an Martin 
Luthers Glaubensverständnis?				  
Am 1. Dezember, 18.00 Uhr, Ort: 50er Haus, Cumber-
landstr. 48, 1140 Wien

Thema 2: "Religiös werden geht nicht abstrakt." 	
Zwei Begriffe sind zentral für Martin Luthers Theologie: 
sündiger Mensch und rechtfertigender Gott. Was bedeu-
ten diese beiden – doch sehr sperrigen - Begriffe eigent-
lich? Und was sagt uns dieses Herzstück lutherischer 
Theologie heute?					   
Am 14. Dezember, 18.00 Uhr, Ort: 50er Haus, Cumber-
landstraße 48, 1140 Wien				  

Wir bitten um Anmeldung bei unseren Pfarrerinnen, 
Lektüre wird vorab ausgeschickt.

PREDIGTREIHE

Kompromisslos • Liebend 
• Wild Entschlossen 
Jesus, der Kern seiner Botschaft und sein Reden in 
Gleichnissen stehen im Zentrum unserer Predigtreihe zu 
Beginn des Jahres 2022:

Jesus hat viele Gleichnisse erzählt, um in Bildern zu be-
schreiben, wie Gott ist und wie Gottes Reich aussieht. 	
An drei Sonntagen werden die Gleichnisse Jesu Thema 
unseres Gottesdienstes sein.

Im Anschluss findet jeweils ein Gespräch zur  
Predigt statt. 

16. Jänner 2021 10.00 Uhr: Vom Schatz im Acker 	    
Pfarrerin Katja Wahler-Bachl					   
27. Februar 2021 10.00 Uhr: Vom Licht unterm Scheffel		
Superintendent Dr. Matthias Geist			 
27. März 2021 10.00 Uhr: Vom großen Festmahl 

Die Spirale ist ein altes Symbol für ein 
sich auf Gott hin erneuerndes Leben.

Sie führt zur Mitte, d.h. zu Christus.

Ankommen und vorbereiten				  
Ich setze mich an einen ruhigen Ort, an dem ich mich 
wohl fühle und bequem sitzen kann. Ich werde still und 
nehme wahr, wie es mir gerade geht. Ich bringe alles, 
was mich beschäftigt in die Gegenwart Gottes, im Wis-
sen darum, dass er mich voller Liebe ansieht. 

Gebet um einen liebevollen Blick			 
Ich bitte Gott, mir dabei zu helfen, den Tag so, wie er 
war, anzuschauen, ohne zu bewerten. Gottes Blick auf 
mein Leben ist liebevoll und verständnisvoll. 

Den Tag betrachten					   
Mit „liebender Aufmerksamkeit“ wende ich mich nun	
dem zu, was heute war: den Menschen, den Ereignissen, 
den Tätigkeiten. Ich lasse alles, was war, noch einmal an 
mir vorüberziehen, ohne zu bewerten oder zu urteilen. 
Ich nehme alles an, was sich mir jetzt zeigt. 

Mich an Gott wenden			   		
Mit dem, was mir jetzt bewusst ist, komme ich mit Gott 
ins Gespräch. Für das Schöne und Gelungene danke ich. 
Für das Schmerzliche, Belastende bitte ich um Heilung. 
Alle meine Sorgen, meine Unruhe, meine Hoffnung und 
meine Sehnsucht erzähle ich Gott. 

Blick auf den nächsten Tag				  
Ich nehme mir Zeit, auf den morgigen Tag zu schauen: 
was kommt auf mich zu? Ich bitte um Zuversicht, Ge-
lassenheit und Gottvertrauen, damit ich allen Menschen 
und Dingen mit Wohlwollen begegnen kann. 

Der gütige Gott segne dein Tun, dein Ruhen und 
dein Sein. Amen

Das Gebet der liebenden Aufmerksamkeit  
nach Ignatius von Loyola 

Sie können sich von Heidemarie  
Pircher-Reif durch diese Übung  
führen lassen, indem Sie das Youtube- 
Video dazu öffnen: https://bit.ly/ 
456Kreuz oder den QR-Code mit 
Ihrem Smartphone scannen:



Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
Wenn Sie den Druck unserer Gemeindezeitung mit einem bezahlten 

Inserat unterstützen wollen, dann melden Sie sich doch bei uns!

Kontakt
Cumberlandstraße 48, 1140 Wien 
Pfarramtsassistentin: Ines Brandl 
Kanzleistunden: Telefonisch erreichbar:  
Montag, Dienstag und Donnerstag 08:00-14:00 Uhr,  
Parteienverkehr nur nach Terminvereinbarung! 
Tel: 01 89 46 130, Mail: office@kreuzkirche.at,  
www.kreuzkirche.at

Mit diesem bezahlten Inserat unterstützt uns die Firma Ing. Kurt Ham-
merl Ges. m. b. H. . dabei, unsere Gemeindezeitung im hochwertigen 
Öko-Druckverfahren herzustellen

Spendenkonto
Danke, dass Sie das Gemeindeleben mit einer  
Spende unterstützen! 
Spendenkonto der Pfarrgemeinde 
AT52 2011 1000 0382 6848 
GIBAATWWXXX
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